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Ihre Anfrage gemäß § 31 GO vom 24.11.2016 – Baumschutz auf dem RKH-Gelände - 
ANF/0399/2016 
 
 
 
Sehr geehrte Frau Richter, 
 
Ihre Fragen beantworten wir wie folgt: 
 
Frage 1: 
„Wurden die rechtlichen Vorschriften zum Schutz von Bäumen bei Baumaßnahmen (DIN 
18920, RAS-LP 4 und ZTV-Baumpflege) bei den zum Erhalt festgesetzten Linden am Aul-
weg (RKH-Gelände, B-Plan Gleisdreieck Aulweg, Stadtquartier Q 16) zu jedem Zeitpunkt 
eingehalten?“ 
 
Antwort des Magistrats: 
Die Stadt Gießen hat die Projektentwicklungsgesellschaft Aulweg mbH & Co KG über 
einen Ausbauvertrag mit der Erneuerung der Straße Aulweg zwischen dem Schiffenber-
ger Weg und der Bahnlinie Gießen-Gelnhausen beauftragt. Die Projektentwicklungsge-
sellschaft Aulweg trägt damit die Verantwortung für den Erhalt der Bäume nicht nur bei 
Arbeiten auf dem Privatgrundstück, sondern auch bei Arbeiten im öffentlichen Raum.  
Die Stadt Gießen hat sichergestellt, dass die DIN 18920 und die RAS-LG 4 
Vertragsgegenstand für die Straßenbauarbeiten sind. Die ZTV Baum-StB greift hier nicht. 
 
Frage 2: 
„Wer hat dies seit Baubeginn von Seiten der Stadt Gießen wie oft überprüft (wann 
genau)?“ 
 

 

Frau      
Carla Richter 
Ebelstraße 30 
35392 Gießen 

Berliner Platz 1 
35390 Gießen 
 
Auskunft erteilt: Herr Stadtrat Neidel 
Zimmer-Nr.: 02-022 
Telefon: 0641 306 1017 
Telefax: 0641 306 2004 
E-Mail: peter.neidel@giessen.de 
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Antwort des Magistrats: 
Die Straßenbauarbeiten werden im Auftrag der Projektentwicklungsgesellschaft Aulweg 
mbH & Co KG von einem fachlich versierten Ingenieurbüro überwacht. 
Die Linden hatten keine Wurzeln unter der alten Grundstückseinfriedung des RKH-Gelän-
des hindurch ausgebildet. Durch den Abbruch der Mauer sind aber einzelne Baum-
wurzeln abgerissen oder zersplittert bzw. wurden gespalten.  
Daraufhin wurden die Wurzeln vom städtischen Baumsachverständigen begutachtet und 
die Verletzungen in Absprache mit ihm behandelt. Die Verletzungen sind nicht 
bestandsgefährdend. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

 
 
 
Peter Neidel 
Stadtrat 
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